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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend!

Die Sommermonate neigen sich 
dem Ende zu und die Schule bzw. 
der Kindergarten haben bereits wie-
der gestartet.
Über die Sommermonate wurde, 
wie geplant mit dem zweiten Bau-
abschnitt an unserer Volksschule 
begonnen.

-	 Abbrucharbeiten im Bereich der Räumlichkeiten 
der Nachmittagsbetreuung und des LJ- Heimes so-
wie der Sanitär- und Duschräume im Keller

-	 Maurerarbeiten im Bereich des Kellergeschosses
-	 Schalung bzw. Betonierung der Außenmauern vom 

neuen Turnsaal

In den nächsten Monaten wird der Rohbau des Turn-
saales winterfest
gemacht und die Umkleide- bzw. Duschräume sowie 
die WC Anlagen im Kellerbereich fertiggestellt.

Auf Grund der Baumaßnahmen wurde die Nachmit-
tagsbetreuung der Schule in den Gangbereich vor dem 
alten Turnsaal übersiedelt. Dort wurde eine gemütliche 
und angenehme Atmosphäre für die Kinder geschaffen.
Aufgrund der steigenden Kinderanzahl im Kindergar-
ten war es notwendig, 
das Personal stunden-
mäßig aufzustocken. 
Die Betreuungsstun-
den könne, jedoch mit 
dem bereits vorhan-
denen Personal abge-
deckt werden.
 
Die schlechte Wit-
terung des heurigen 
Sommers führte im 
Freibad Söchau zu 
einem äußerst schlech-
ten finanziellen Ergeb-
nis. Der Badebetrieb 
wurde daher mit En-
de August eingestellt.
Vor ca. einem Monat 
wurde in Söchau eine 
Flüchtlingsfamilie aus 

Afghanistan untergebracht. Aus diesem Grund gab es 
einen Informationsabend im Kultursaal der Gemeinde, 
der sehr gut besucht war. Hierbei wurden die Anwe-
senden umfassend über die Flüchtlingssituation unserer 
Gemeinde, informiert. Für Sach- bzw. Kleidungsspen-
den wenden sie sich bitte an das Gemeindeamt.

Beim traditionellen Zellerfest hatten wir auch heuer 
aufgrund des schönen Wetters wieder zahlreiche Be-
sucher. Einer der Höhepunkte war wiederum die hl. 
Messe am Dorfplatz, die von Mag. Alois Schlemmer 
zelebriert und von Tina, Nicki und Günther Freiberger 
musikalisch umrahmt wurde. Besonders freut es mich, 
dass viele aktive Vereine sowie auch Gewerbetreibende 
wiederum die Gelegenheit genutzt haben, um sich an 
diesem traditionellen Tag zu präsentieren und um ge-
schäftlich erfolgreich zu sein.

Mein besonderer Dank gilt nach diesem arbeitsreichen 
Wochenende im Besonderen den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern unserer Gemeinde.

Einen schönen Herbst wünscht 
Bürgermeister Josef Kapper
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Ederberg 47  |  0664 - 153 06 35   
www.meisterbetrieb-schwarz.at  
info@meisterbetrieb-schwarz.at

Straßenverkehrsordnung – lebende Zäune

Selbst ein großes Bild wird immer mit kleinen 
Pinselstrichen gemalt!

Viele Veranstaltungen und Impulse prägten das Früh-
jahr und den Sommer im Kräuterdorf Söchau. Es sind 
die Menschen in den Betrieben, Vereinen, Organisati-
onen und viele weitere Freiwillige, welche ein buntes 
und lebendiges Bild in unserer Gemeinde gestalten. 
Und doch gibt es berechtigterweise auch negative 
Kritik. Kritik, nicht an den großen Projekten der Ge-
meinde wie z. B. den neuen Turnsaal bei der Volks-
schule. Es gibt aber mit gutem Recht Tadel an vielen 
auffallenden und lange Zeit nicht erledigten Einzel-
heiten wie z. B. vereinzelte Schäden in den Strassen-
Banketten, Mäharbeiten an öffentlichen Plätzen oder 
kleine Reparaturen. Und hier muss es, trotz wachsen-
der Aufgaben, in einer guten Art und Weise und mit 
Geschick gelingen, Abhilfe zu schaffen.

Aus finanzieller Sicht sind die Zeiten für viele Gemein-
den, so auch für Söchau, spannend. Es gibt mehr Ideen 
und Wünsche als Geldmittel zur Verfügung stehen. 

Aber das zeigt uns 
auch ein Potenzial 
welches in unserer 
Bevölkerung und in 
unserem Ort steckt. 
Und damit mög-
lichst viele dieser und 
noch weiterer Einfäl-
le und Gedanken ge-
lebte Möglichkeiten 
werden, lade ich Sie 
ein, das "GROSSE  
BILD" mitzumalen. 

Ich wünsche Ihnen einen genussvollen Herbst und 
eine schöne Zeit.

Ihr Johann Thier
Gemeindekassier

Immer wieder sorgen Bäume und Sträucher von le-
benden Zäunen für Verkehrs- bzw. Sichtbehinde-
rung. Deshalb möchten wir nachstehend den Par. 91 
der Straßenverkehrsordnung zur Kenntnis bringen:

§ 91. Bäume und Einfriedungen neben der Straße.
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufor-
dern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 

Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder 
welche die Benützbarkeit der Straße einschließlich 
der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenver-
kehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Be-
leuchtungsanlagen beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen. Weiters werden die Grundeigentümer 
aufgefordert, bei Einfriedungen genügend Abstand 
zur Grund- bzw. Straßengrenze zu halten.
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Nach Fußballcamps mit Andi Her-
zog, Hermann Zrim oder anderen 
„Coaches“ wurde heuer erstmals ein 
Sportsommercamp unter der Lei-
tung von Mag. Gerhard Taucher in 
Söchau angeboten. Ziel des Camps 
war das Variieren verschiedener 
Sportarten – Volleyball, Fußball, 
Tennis und Schwimmen – und das 
Entfernen von der Spezialisierung 
auf nur eine einzige Sportart, vor 
allem Fußball. Für das Camp, das in der ersten Schul-
woche stattfand – vom 11. bis zum 15. Juli –, gingen ein-
unddreißig (!) Anmeldungen ein. Zusammen mit Mag. 
Gerhard Taucher, Johann Sammer, Dipl.-Päd. Andrea 
Sammer, Fabian Schweinzer (siehe Foto), Sebastian 
Thier und Florian Richter erprobten und verbesserten 
die Kinder ihre Ambitionen in den vier verschiedenen 
Sportarten. Im Freibad Söchau wurde geschwommen, 
im Kräuterdorfstadion gekickt, am Tennisplatz aufge-
schlagen und am Beachvolleyballplatz des Freibades 
zahlreiche Services produziert. Von neun bis zwölf Uhr 
wurde trainiert, dann gab es Mittagessen. Nach einer 
weiteren Nachmittagstrainingseinheit fielen die Kinder 

Sportsommercamp 2016

Tennisverein SÖCHAU

abends nach einem erlebnisreichen Tag stets ins Bett 
und schliefen schon, als sie noch nicht einmal „beide 
Füße im Bett“ hatten. Fazit: Es besteht kein Zweifel, 
dass die Gemeinde Söchau mit diesem Sportsommer-
camp bei den Kindern auf größte Begeisterung und 
Enthusiasmus gestoßen ist.
Daniel Milkovits

Alljährlich in den Schulferien führt der Tennisverein 
Söchau einen Kinderkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene durch. Auch heuer nahmen wieder acht be-
geisterte Newcomer an diesem Kurs teil.
Unser Tennislehrer, Herr Gerhard Taucher schulte 
in einem einwöchigen Lehrgang seine Schützlinge in 
ausgezeichneter Weise in die Grundkenntnisse des 
Tennisspielens ein. Alle Teilnehmer waren mit Be-
geisterung und Elan bei der Sache. Jetzt gilt es das 
Gelernte zu festigen. Zu diesem Zwecke steht allen 
Kursteilnehmern der Tennisplatz bis Saisonende gra-
tis zur Verfügung. 
Nach Abschluss des Kurses erhielt jeder Spieler ei-
ne Erinnerungsurkunde und ein kleines Geschenk.
Zum Saisonhöhepunkt veranstaltete der Tennisver-
ein am 20.08.16 wieder ein Doppelturnier.
Bei schweißtreibenden Temperaturen zeigte jeder Spie-
ler sein Können. Augenscheinlich im Vordergrund 
stand natürlich der Siegeswille, keiner wollte verlie-
ren. Nach spannenden Spielen der einzelnen Mann-
schaften, (die weiblichen Mitglieder waren“ leider ver-
hindert“) ergaben sich folgende Platzierungen.

1. Platz   SEREINIG Arne / SCHWEINZER Erwin
2. Platz   KNOBLOCH  Hans Peter / HARMTODT Rene
3. Platz   STROBL  Matthias / GRÜNWALD  Klaus
Der Tennisverein gratuliert den Siegern und allen Teil-
nehmern auf das Herzlichste.
Anschließend wurde noch ausreichend und gemütlich 
gefeiert, sowie angeregt kommuniziert.

Gerald Großschädl, Obmann



GEMEINDE             SÖCHAU

5

Oberinsp. Stefan TAUCHMANN
Kundencenter Fürstenfeld
stefan.tauchmann@grawe.at
T. 0664/21 11 265
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Liebe Gartenfreunde

Tag der offenen Gartentür
Auch beim heurigen Garten-Lust-Fest am Tag der 
offenen Gartentür am 4. Juni besuchten wieder zahl-
reiche Gartenliebhaber aus Nah und Fern unseren 
Kräuter-Schaugarten. Aussteller, Kunsthandwerk so-
wie Kulinarik aus der Region, wie z.B. Lavendelkek-
se, Elixiere nach Hildegard von Bingen aus Maria`s 
Hand u.a. verzauberten unsere Gäste mit Augen- und 
Gaumenfreuden. Bei der Smoothiezubereitung mit fri-
schem Obst, Gemüse und Kräutern zeigte uns Sascha 
wie einfach es ist, einen „gesunden Genuss“ aus eige-
nem Garten bzw. Anbau in Windeseile zu zaubern.

Lichterzauber im Kräutergarten
Am 18. Juni 2016 fand das diesjährige Kräutergar-
tenfest unter dem Motto „Spanisch trifft Steirisch“ 
statt. Zugleich feierten wieder viele Besucher, da-
runter auch zahlreiche Ehrengäste, das 30-Jahr-Ju-
biläum „Kräuter-Schaugarten Söchau“ in einem 
zauberhaften Ambiente. Spanische Paella und 
Weine unserer Winzer fanden großen Anklang un-
ter den Gästen. Musikalisch umrahmt wurde das 
Jubiläumsfest von Kindern der Volksschule sowie 
des Kindergartens Söchau. 
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Auch eine gelungene Darbietung der Fidelen Jungstei-
rer mit Nachwuchs und eine Trachten-Modenschau 
der Fa. Trachten Trummer kam bei den Besuchern gut 
an. Der Abend fand bei Kerzen- und Fackelschein mit 
Allessandro Perna und der Musikgruppe „di bÄnd“, 
trotz Regens, einen stimmungsvollen Ausklang.

Kinder-Promis im Kräutergarten
An einem herrlich sonnigen Frühsommertag besuchten 
uns die Kindergartenkinder mit ihren Betreuerinnen 
im Kräuter-Schaugarten. Nach einer gemütlichen 
Jausenpause sammelten wir zusammen mit den Kin-
dern schmackhaftes Gemüse und Obst sowie duftende 
Kräuter für eine Smoothiezubereitung. Dass es allen 
gut gefiel, zeigen nachstehende Fotos. Auch unsere 
im Sommer beliebte Kneippanlage wurde an diesem 
sonnig-heißen Vormittag zur Belustigung aller in ein 

Freibadbecken umfunktioniert :) Ein besonderes Er-
lebnis auch für uns Kräuterdamen.
Dass der „Hexengarten“ auch für Volksschulkinder 

interessant ist, zeigte der Besuch unserer Kids im 
Kräuter-Schaugarten in der letzten Schulwoche.
Gespannt und geduldig lauschten sie den Erzäh-
lungen unserer Giftkräuterspezialistin Gerlinde in die-
sem sonst abgesperrten Areal. Zur Belohnung gab`s 
für jedes Kind Kräutersäfte zum Verkosten und ein 
Kräutersalz als Präsent. DANKE nochmals für den 
netten Besuch :)
Bis Ende Okt. bieten wir in unserem Kräuterpavillon 

regionale Erzeugnisse aus bäuerlicher Hand  und Fix-
führungen immer Di und Do um 10.30 Uhr für Ein-
zelpersonen und für Gäste aus der Region an.
Mit den Worten von Wilhelm Müller „Sollst nicht 
murren, sollst nicht schelten, wenn die Sommerzeit ver-
geht; denn es ist das Los der Welten, alles kommt und 
alles geht.“ hoffen wir noch auf einen schönen Alt-
weibersommer mit bunter Blütenpracht und kulina-
rischen Schätzen.

In diesem Sinne verbleiben wir herzlichst
Ihr Tourismus-Team
Manuela und Gerlinde
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PFLEGE bedeutet mehr …
Mein Name ist RENATE 

STADLBAUER und ich ar-
beite seit vielen Jahren als Dipl. 
Gesundheits- und Krankenschwe-
ster im Schwerkranken- und Pal-
liativbereich. 

Es ist mir ein Anliegen Menschen 
professionell, persönlich und indi-
viduell in der gewohnten Umge-
bung zu begleiten. 

Wenn Sie Unterstützung bei der Pflege und Betreuung, 
oder eine umfassende Beratung für die bestmöglichste 
Versorgung benötigen, stehe ich Ihnen sehr gerne zur 
Verfügung.

Zusätzlich biete ich energetische Fußreflexzonenmassage, 
Energiearbeit und Einheiten auf meiner Klangliege an.

Pflege bedeutet mehr…

Mein Name ist Renate Stadlbauer und ich arbeite seit vielen Jahren als 

Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester im Schwerkranken- und

Palliativbereich. 

Es ist mir ein Anliegen Menschen professionell, persönlich und individuell in 

der gewohnten Umgebung zu begleiten.

Wenn Sie Unterstützung bei der Pflege und Betreuung, oder eine umfassende 

Beratung für die bestmöglichste Versorgung benötigen, stehe ich Ihnen sehr 

gerne zur Verfügung.

Zusätzlich biete ich energetische Fußreflexzonenmassage, Energiearbeit und Einheiten auf meiner 

Klangliege an.

Für Terminvereinbarungen und Fragen erreichen Sie mich unter: 

0664/ 84 38 034
Ich freue mich auf Ihren Anruf. 

Für Terminvereinbarungen und Fragen erreichen 
Sie mich unter: Tel.: 0664/ 84 38 034

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

In der Steiermark unter den Besten: 

DER KRÄUTER-SCHAUGARTEN SÖCHAU

Im Frühsommer erreichte uns eine Einladung vom 
Land Steiermark zum Landesblumenschmuckbewerb 
„Die Flora“/16, an dem auch wir uns wieder mit un-
serem Kräuter-Schaugarten beteiligten.
Die Gemeinde Söchau kann stolz sein, in der Kate-
gorie „Besondere Leistungen – Öffentlicher Bewerb“ 
einen der schönsten Schaugärten der Steiermark zu 
besitzen.
Die diesbezügliche Urkunde bzw. Plakette wurde im 
Rahmen eines Festaktes in Großwilfersdorf an Touris-
mus-Obmann Bgm. Josef Kapper feierlich überreicht.
Auch wir freuen uns mit der Gemeinde über diese eh-
renvolle Auszeichnung und werden weiterhin bemüht 
sein, dieses hohe Niveau auch in den kommenden Jah-
ren für unser Kräuterdorf und die vielen Gartenlieb-
haber aufrecht zu erhalten.

Landesblumenschmuck-
bewerb „Die Flora“/16
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w w w . b e s t a t t u n g - t a u c h e r . a t              o f f i c e @ b e s t a t t u n g - t a u c h e r . a t  

Auf W unsch beraten w ir S ie gerne zuhause in  Ihrer gew ohnten U mgebung 

Wir beraten Sie gerne 
 

• über eine Begräbnisvereinbarung 
wir nehmen Ihre persönlichen Wünsche auf,  
halten diese schriftlich fest und setzen Ihre Anliegen um 

• über eine  Bestattungsvorsorge beim Wiener Verein 
• über Bestattungen in unterschiedlichen Preisklassen 
• über Erd-  Feuer-  und Alternativbestattungen 

 

Wir übernehmen 
 

• die Organisation und Ausrichtung der Trauerfeier 
• Überführungen im In- und Ausland 
• sämtliche Erledigungen rund um den Trauerfall 
• die Gestaltung der Trauerdrucksachen 
• die Besorgung der Sterbeurkunde 
• Abrechnung mit der Sterbeversicherung 
 

  

I n h a b e r i n :  I l s e  U r s c h l e r  
 

8 2 8 0  F ü r s t e n f e l d ,  B u c h w a l d s t r a ß e  5      T e l . :  0 3 3 8 2  /  5 5 8 8 5  
 

V ertrauen S ie auf unsere K ompetenz und E rfahrung 

Ilse Urschler Fritz Jahn Rudi Zink 

Im Trauerfall täglich von 

0 – 24 Uhr unter 
 

 

 
 

für Sie erreichbar 

Gleisbauarbeiten zwischen Bahnhof Söchau und Halte-
stelle Hatzendorf von Montag, 5. September bis Sams-
tag, 29. Oktober 2016
Die Arbeiten erfolgen hauptsächlich an Werktagen 
tagsüber von 6:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Zusätzlich sind folgende Einsätze jeweils von 19:30 Uhr 
bis 3:30 Uhr nötig:

*  von Montag, 12. Sept. bis Samstag, 17. Sept. 2016 
und von Donnerstag, 29. Sept. auf Freitag, 30. Sept. 
2016 zwischen der Hst. Hatzendorf und dem Bahn-
übergang Dörflbergweg in Tautendorf

*  von Dienstag, 20. Sept. auf Mittwoch, 21. Sept. 
2016, zwischen der Grenze Stang/Tiefenbach und 
dem Bf. Söchau

*  von Sonntag, 25. Sept. auf Montag, 26. Sept. 2016, 
zwischen Tautendorf/Bereich Hainzweg und dem Bf. 
Söchau

*  von Freitag, 7. Okt. auf Samstag, 8. Okt. 2016, 
zwischen der Hst. Hatzendorf und dem Bf. Söchau

Auswirkungen für Sie
Wegen der Bauarbeiten sind die Eisenbahnkreuzungen 
am Kleinschusterweg und am Lyssweg von Samstag, 
17. Sept. bis Montag, 26. Sept. 2016 gesperrt. Eine 
örtliche Umleitung wird eingerichtet. Im Rahmen 
der Bauarbeiten werden auch einige weitere Bahnü-
bergänge stundenweise gesperrt. Bitte achten Sie auf 
die Ankündigungen vor Ort.
Durch den Einsatz von Baumaschinen kann es zu 
Staubentwicklung und einem erhöhten Lärmpegel 
kommen. Wir bemühen uns, beides so gering wie mög-
lich zu halten.
Die Bahnstrecke ist von 17. September bis 23. Okto-
ber 2016 gesperrt. In diesem Zeitraum ist ein Schie-
nenersatzverkehr zwischen Fehring und Friedberg 
eingerichtet. Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den Sonderfahrplänen an den Bahnhöfen.

Information der ÖBB
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USV RAIBA SÖCHAU

Kleinfeldturnier am 09.07.2016
Am Samstag den 9. Juli 2016 wurde ein Kleinfeld-
turnier mit 10 Hobbymannschaften bei herrlichem 
Fußballwetter unter der Spielleitung von Andre-
as Krüger veranstaltet. Als Sieger dieses Turnieres 
ging die Mannschaft vom Cafe Wilfling mit Kapitän 
Johannes Wilfling hervor. Herzlichen Glückwunsch 
zum Turniersieg. Ein Dankeschön an GR Manfred 
Kern für die Zurverfügungstellung des Wanderpo-
kales. Erstmals nahm auch eine Mannschaft, beste-
hend aus Asylwerbern aus Rittschein teil.

Kampfmannschaft
Großartige Erfolge konnte die Kampfmannschaft des 
USV Raiba Söchau erzielen. Im Steirercup wurden 
die Mannschaften SV Hatzendorf und der SV Brei-
tenfeld in den beiden ersten Runden besiegt.
In der dritten Runde des Steirercups gelang der Mann-
schaft eine wahre Sensation. Es wurde die Ober-
ligamannschaft aus Kirchberg an der Raab nach 
Verlängerung im Elfmeter Schießen 5:4 besiegt. In 
der vierten Runde kommt es zum Duell gegen den 
Oberligist SC Krottendorf/Weiz. Der USV Raiba 
Söchau ist als einzige 1. Klasse Mannschaft noch im 
Steirercup vertreten.

Wir wünschen der Mannschaft auch derartige Erfolge 
in der Meisterschaft und hoffen auf eine zahlreiche 
Unterstützung der Fans, nicht nur bei Heimspielen, 
sondern auch bei Auswärtsspielen.
Am Zellerfestsamstag den 11.09.2016 um 17.00 Uhr 
findet das Meisterschaftsspiel gegen den SC Breiten-
feld im Kräuterdorfstadion statt.   

Nachwuchsmannschaft U12
Der USV Raiba Söchau hat wieder eine Nachwuchs-
mannschaft. Die Mannschaft wird für die Meister-
schaft von Fürstenfeld und Riegersburg in Form einer 
Spielgemeinschaft unterstützt. Bitte unterstützen sie 
die Mannschaft bei ihren Heimspielen im Kräuterdorf-
stadion mit den Trainern Fabian Schweinzer und Rene 
Wagner. Die beiden Trainer haben in diesem Jahr den 
Kindertrainerkurs beim steirischen Fußballverband 
absolviert. Wir wünschen den Trainern und den Spie-
lern viel Erfolg. Die neuen Dressen für die U12 wur-
den von Giga Sport   gesponsert. Vielen Dank dafür 
an Herrn Thomas Stürzer aus Söchau.

Internationale Trainingscamps in Söchau:
Der Traditionsclub VASAS Budapest aus Ungarn 
war im Juni bereits das zweite Mal auf Trainingsla-
ger in Söchau. Der Fußballclub Lokomotive Tiflis 
aus Georgien war im Juli zu einem vierzehntägigen 
Trainingscamp in Kräuterdorfstadion zu Gast. Bei-
de Mannschaften waren im Hotel Maier in Söchau 
untergebracht. Vielen Dank an die Betreuer Andreas 
Krüger und Johann Vorauer während des Trainings-
lagers vom USV Raiba Söchau. 
  
Vorschau:
Am Zellerfestsonntag werden im Gastgarten vom 
Hubertushof „Die Übersbacher“ aufspielen. Am 15. 
Oktober 2016 veranstaltet der USV Raiba Söchau ein 
Oktoberfest in der Kulturhalle Söchau mit den „Die 
3 Urigen“ und den „Jungsteirern“. 
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Es war kein Aprilscherz: 
Am 1.4.2016 organisier-
te die Kulturbaustelle 
Söchau mit ihrem Ob-
mann Fredi Tauchmann 
eine Vernissage in der 
Kulturhalle Söchau. Aus-

stellende Künstler waren Helga Ernst, 
Elisabeth Huber, Helmut Kohl, Gerti 
Kresnik und Manfred Tesch. Zur feier-
lichen Eröffnung wurde den zahlreichen 
Besuchern ein Film über die Künstler 
während ihres Schaffens gezeigt. Man 
schaute und staunte und erfreute sich 
an den Werken der Ausstellenden, die 
unterschiedlicher gar nicht sein konn-
ten. Von Skulpturen über Aquarelle 
und detailverliebte Malerei bis hin zur 
abstrakten Kunst, war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 

Die KuBa bedankt sich herzlich bei allen HelferInnen 
und bei Paula Kunz für die musikalische Umrahmung 
und freut sich schon auf die nächste Ausstellung.

Kulturbaustelle Söchau: Vernissage

Galerieeröffnung in Söchau

V.l.n.r.: Gerti Kresnik, Helga Ernst, Heli Kohl, Elisabeth Huber, Man-
fred Tesch, Fredi Tauchmann

 

Die Söchauer Künstlerin Elisabeth Huber eröffnete 
am 27. August ihre Galerie am Söchauer Dorfplatz. 
In den großzügigen ehemaligen „Schlecker“-Räumen 
hat sie sich ihren Traum von der eigenen Galerie samt 
Atelier verwirklicht. „Meine GALerie“ bietet wah-
re Highlights für jedes Künstlerherz: Abstrakte Ge-
mälde und Collagen auf Leinwand sowie unzählige 
Zeichnungen, von klein bis groß, von schwarz-weiß 
bis total bunt, von Aha! bis Oho! Was das im Detail 
bedeutet, davon kann und soll sich jeder selbst ein 
Bild machen. Ein Besuch der Galerie lohnt sich in 
jedem Fall, es ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Die Kulturbaustelle Söchau gratuliert der Künstlerin 
ganz herzlich und wünscht ihr für die Zukunft alles 
erdenklich Gute und viel Inspiration!

Info: 
Sie erreichen die Küstlerin Elisabeth Huber unter der 
Telefonnummer 0664/4022308. Ständige Öffnungs-
zeiten sind in Planung. V.l.n.r.: Fredi Tauchmann, Elisabeth Huber, Josef Huber

Vorankündigung:
Die Faschingssitzung findet am 17. und 18. Feber 
2017 statt.
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MARKT WIEDNER 
8362  SÖCHAU 78
Tel: 03387/2360 Fax: 30061
E-Mail: sparwiedner@aon.at 

Herbstzeit = Erntezeit!

 
 
  

 MARKT  WIEDNER 
                                                               8362 SÖCHAU 78 
                                                               Tel.03387/2360 Fax:30061  E-Mail:sparwiedner@aon.at 

 
   

HERBSTZEIT = ERNTEZEIT!  

Ernten Sie bei uns frisches Gemüse aus der Region! 
 „Regionalität bürgt für Qualität!“  
Frisches Kernöl, Gemüse, Honig, Säfte, Milch und Vieles mehr……kommen 
direkt vom Bauern her! 
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 MARKT  WIEDNER 
                                                               8362 SÖCHAU 78 
                                                               Tel.03387/2360 Fax:30061  E-Mail:sparwiedner@aon.at 

 
   

HERBSTZEIT = ERNTEZEIT!  

Ernten Sie bei uns frisches Gemüse aus der Region! 
 „Regionalität bürgt für Qualität!“  
Frisches Kernöl, Gemüse, Honig, Säfte, Milch und Vieles mehr……kommen 
direkt vom Bauern her! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ernten Sie bei uns frisches Gemüse aus der Region!

„Regionalität bürgt 
für Qualität!“
Frisches Kernöl, Gemüse, Honig, Säfte, Milch und vieles 
mehr ... kommen direkt vom Bauern her!

Leo und sein Team vom 
SPAR sind gerne für Sie da!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Leo und sein Team vom SPAR sind gerne für Sie da! 
„Wir haben alles was Sie brauchen, was wir nicht haben, brauchen Sie auch nicht“ ;) 
 
 

 

„Wir haben alles was Sie brauchen, 
was wir nicht haben, 

brauchen Sie auch nicht!“
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Am 17.08. hat Frau Theresia Röhrer, 
die seit über einem Jahr in der Ka-
mille (neu: SeneCura Sozialzentrum 
Söchau) wohnt, ihren 90. Geburts-
tag gefeiert! Aufgewachsen ist sie mit 
3 Schwestern. Der Vater war Mau-
er, die Mutter Hausfrau. Die über-
wiegende Zeit wohnte sie in Söchau. 
Insgesamt hat sie 11 Pflegekinder auf-
genommen und ihnen ein Zuhause 
geschenkt. Eines ihrer Pflegekinder 
hat sie nun ganz in ihrer Nähe: Frau 
Manuela Stern arbeitet in der Küche 
in der Kamille. Schwarzbeeren bro-
cken, Schwammerl suchen oder köstliche Mehlspeisen 
backen - das hat sie immer geliebt. An ihrem runden 
Geburtstag gratulierten neben den zahlreichen Ange-
hörigen auch der Bürgermeister, Josef Kapper, Burgi 

Theresia RöhRer – ein langes Leben für die Kinder

Freiwillige Feuerwehr Söchau

Meister, PGR-Vorsitzende-Stvtr. und die Hausleitung 
Frau Mag. Ingrid Colombo recht herzlich. Wir wün-
schen Frau Theresia Röhrer nochmals alle Gute und 
vor allem viel Gesundheit!

Nach längerer Zeit gibt es in der Feuerwehr Söchau 
wieder eine Jugendgruppe.  Diese hat heuer erfolg-
reich am Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Diet-
ersdorf und am Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Großsteinbach teilgenommen.  Auch beim diesjäh-
rigen Bereichsfeuerwehrjugendlager in Bierbaum wa-
ren unsere Jungflorianis mit dabei.
Im Juni wurden die dringend benötigten neuen Atem-
schutzgeräte übernommen. Da die Wartung der be-
stehenden Geräte, die ungefähr 25 Jahre im Einsatz 
waren,  nicht mehr wirtschaftlich war,  ist diese Neu-
anschaffung von großer Bedeutung, um die Einsatz-
fähigkeit im Ernstfall gewährleisten zu können.

12



GEMEINDE             SÖCHAU

Nach mehr als 15 arbeitsreichen Jahren im Gemein-
derat vom Kräuterdorf Söchau legte unser guter 
Freund, Reinhard Kronabether, sein Mandat im 
März dieses Jahres zurück. Die Fraktion der sozial-
demokratischen Partei bedankt sich auf diesem Wege 
nochmals von ganzem Herzen für das Engagement 
und den Zusammenhalt. 
Ihm folgt mit Josef Pusam (Betriebsratsvorsitzen-
der) aus Söchau, ein weltoffener und zugänglicher 
Mitstreiter nach.

Die SPÖ Söchau freut sich mit unserem neuen Ge-
meinderat! (Josef Pusam, rechts im Bild)

Gemeinderat Reinhard Kronabether legte sein 
Mandat zurück!

WRC Söchau Erfolg beim Sturmgewehr-
schießen in Kornberg

Am 15. August 2016 war der Westernreitclub Söchau 
beim Reitertreffen auf der Little Lake Ranch in Wil-
fersdorf vertreten und konnten tolle Erfolge erzielen.
Katja Eibel hat bei ihrem ersten Turnier mit Tried to 
be Painted sehr gute Ergebnisse erreicht. Sigi Rath 
machte mit Tried to be Painted den 4. Platz für die 
Mannschaft „Team Süd-Ost“. Britta Maier wurde 
mit Colonels Sunnyolena erster im Rookie Trail und 
in der Rookie Pleasure und erreichte für die Mann-
schaft jeweils den zweiten Platz in der Pleasure und der 
Horsemanship. Mit diesen tollen Ergebnissen konn-
te das „Team Süd-Ost“, mit Karin Kutschera in der 
Reining, den zweiten Platz in der Tagesamtwertung 
erzielen. Damit war es ein sehr erfolgreiches Turnier 
für den WRC Söchau.

Am 3. Juli 2016 fand auf dem Truppenübungsplatz 
(TÜPL) in Kornberg das Sturmgewehrschießen der 
Ortsverbände des Österreichischen Kameradschafts-
bundes (ÖKB) für den Bezirk Fürstenfeld statt. Im 
Einzelwettbewerb der Männer fuhr Christoph Leitner 
– zur Freude seiner Kameraden – den ersten Platz ein 
und wurde dafür mit einem großen Pokal belohnt. Im 
Mannschaftswettbewerb siegte eine der beiden Mann-
schaften des ÖKB-Ortsverbandes Söchau: Christoph 
Leitner, Franz Kropf und Karl Thaller! Zu diesem 
„doppelten Erfolg“ gratulierten Bürgermeister Josef 
Kapper, BO Dir. Walter Schragen und Obmann Dir. 
Franz Jost. Auch seitens der Gemeinde herzliche Gra-
tulation zu diesem ausgezeichneten Erfolg!
Daniel Milkovits

13
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Ehrung für ÖKB-OV-Söchau Obmann Dir. Franz Jost 
durch deN ÖKB Bezirksverband Fürstenfeld

Viele Jahre bekleidete Obm. Dir Franz Jost die Funk-
tion eines Bezirksschriftführers.

Nachdem er heuer diese Funktion zurückgelegt hat-
te wurde er auf Grund seiner großen Verdienste zum 
Ehren – Bezirksschriftführer ernannt.

Im Rahmen des Frühschoppens des Ortsverbandes 
Söchau wurden ihm und dem scheidenden Bezirksob-
mann Dir. Walter Schragen, der zum Ehren – Bezirk-
sobmann ernannt wurde, vom neuen Bezirksobmann 
Franz Sobe und dessen Stellvertreter DI Christian 
Schandor besonders gedankt und Urkunden überreicht.

 v.l. Bez.Obm. Franz Sobe, Ehren-Bez.Obm. Dir Walter 
Schragen, Dir. Karl Großschädl, Ehren-Bez.Schriftfüh-
rer Obm. Dir Franz Jost, Bez.Obmstvtr. DI Christian 
Schandor, Obmstvtr. Bürgermeister Josef Kapper

Spende für Renovierung
500 € Spende der 
Söchauer Kameraden 
für die Renovierung 
der Pfarrkirche. Beim 
ÖKB-Frühschoppen 
überreichte Obmann 
Dir. Franz Jost Pfar-
rer Mag. Alois Schlem-
mer den Scheck über 
500 €.

Der bisherige Obmann Dir. Franz Jost begrüßte u.a. 
Protektor und Ehrenmitglied Ing. Herbert Depisch, 
Pfarrer Mag. Alois Schlemmer, den Gemeindevor-
stand von Söchau mit Bgm. Josef Kapper an der Spit-
ze, Bez. Obmann Walter Schragen und den Obmann 
von Übersbach Thomas Schwarzenberger, sowie viele 
Kameraden des Ortsverbandes. Alle 4 Jahre findet an-
lässlich der JHVS auch die Wahl des Vorstandes statt. 
Nachdem sich in diesem Jahr niemand gefunden hat-
te, die Obmann-Stelle zu übernehmen, erklärte sich der 
derzeitige Obmann Franz Jost bereit, noch für ein Jahr 
als Obmann zur Verfügung zu stehen. Neu in den Vor-
stand wurden Bürgermeister Josef Kapper und Amts-
leiter Markus Eibel als Obmann-Stellvertreter gewählt. 
Die langjährigen Obmannstellvertreter Johann Har-
tinger und Alois Friedl wurden von der Generalver-
sammlung einstimmig zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Generalversammlung des 
Ortsverbandes Söchau

v.l.  Bez.Obm. Dir. Walter Schragen, Ehrenmitglied 
Alois Friedl, Ehrenmitglied Ing. Herbert Depisch, 
Obm. Dir Franz Jost, Ehrenmitglied Johann Hartin-
ger, Obmstvtr. Bürgermeister Josef Kapper

Im Juni nahmen wir beim Sängerfest in Altenmarkt 
teil und wirkten auch beim Vulkanlandchortreffen 
in Fehring mit.

Vorankündigung Konzert am 22.10.2016
Nach einer kurzen Sommerpause proben wir nun wie-
der fleißig für unser Konzert am 22. Oktober 2016, 
wozu wir Sie schon jetzt herzlich einladen. Unse-
re Sängerinnen und Sänger werden in den nächsten 
Wochen mit Vorverkaufskarten unterwegs sein. Wir 
bitten Sie herzlich um Ihre Unterstützung.

Gesangsverein Söchau

14



GEMEINDE             SÖCHAU

E-Werk
PERSONALÄNDERUNG BEI DER FEISTRITZ-
THALER ELEKTRIZITÄTSWERK eGen
Mit 1. Juni dieses Jah-
res ist unser langjäh-
riger Mitarbeiter Hr. 
Tröster Anton in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand getreten. Er war 
in unserem Unterneh-
men vor allem für PV-
Anlagen, Steuerungen 
und Anlagenprüfungen 
verantwortlich. Durch 
seine Kompetenz und ruhige Arbeitsweise war er bei 
unseren Kunden sehr gefragt. 
Mit Moser Mario haben wir für den Bereich der elekt-
rischen Anlagenprüfungen einen jungen kompetenten 
Nachfolger für Hr. Tröster gefunden.
Das gesamte E-Werk Team bedankt sich bei Anton 
Tröster für seine Arbeit und Kollegialität und wünscht 
Ihm vor allem Gesundheit.

ELEKTROHANDEL MIT NEUEM TEAM 
UND NEUEN ÖFFNUNGSZEITEN
Im Frühjahr dieses Jahres konnte der neu renovierte 
Shop der Öffentlichkeit präsentiert werden. Zahl-
reiche Besucher haben sich bereits vom tollen Ambi-
ente und der klaren Produktanordnung überzeugen 
können. Persönliche Betreuung, professionelle Bera-
tung sowie Service und Dienstleistung stehen für un-
ser Verkaufsteam im Vordergrund.
"Bei der vielfältigen Auswahl an Elektronikgeräten 
ist die richtige Entscheidung nicht immer leicht. Wir 
zeigen in der Beratung die Vor- und Nachteile der 
einzelnen Produkte. Der Kunde soll so sein optima-
les Produkt erhalten, abgestimmt auf seine indivi-
duelle Verwendung“, so Shop-Leiter Rabl Christian. 

Neben Rabl Christian und Huber Herbert ist Prassl 
Robert neu im Verkaufsteam, der in dieser Position 
Hr. Bauer Christof nachfolgt. 
Unsere neuen Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
17:00 Uhr, Samstag 8:00 – 12:00 Uhr

INBETRIEBNAHME RESTWASSERKRAFTWERK 
KW 4 UND FISCHAUFSTIEGSHILFE KW 1
Nachdem Ende März der Fischauftstieg für unser 
Kraftwerk 1 (Zentrale) fertiggestellt wurde, konnte 
Ende Juni auch unser Restwasserkraftwerk (Kraft-
werk 4) in Betrieb genommen werden.

Die Fischaufstiegshilfe wurde als technischer MABA 
Fischpass mit einer vorgeschriebenen Durchflussmen-
ge von 200 l/s am rechten Ufer errichtet. Der Fisch-
pass ist eine beckenartige Fischaufstiegshilfe, die sich 
durch vertikale Schlitze der Zwischenwände, die über 
die gesamte Höhe des Bauteils reichen, auszeichnet. 
Diese Schlitze ermöglichen bodenorientierten und frei-
wasserschwimmenden Tieren ein Passieren der FAH 
und sind weniger anfällig gegenüber Verklausungen 
als herkömmliche Fischaufstiegshilfen.

Das Restwasserkraftwerk liefert einen weiteren Bei-
trag zur Erhöhung des Anteils an Erzeugung von 
erneuerbarer Energie und zur Erreichung des Kyo-
to – Zieles (Verminderung des CO2-Ausstoßes), so-
wie zur Erreichung der durch die Europäische Union 
vorgegebenen Umweltzielen. Auch der im nationalen 
Gewässerplan formulierten Forderung nach der maxi-
malen energetischen Nutzung von Kraftwerksstand-
orten, sowie der Fischdurchgängigkeit wurde mit dem 
Bau der Fischaufstiegshilfe sowie der Restwassertur-
bine Rechnung getragen. Das geforderte Restwasser 
in der Größenordnung von rund 1300 l/s wird nun 
über die Restwasserturbine (Kaplan-Rohrturbine) 
abgearbeitet. Der Kaplan-Turbine ist ein vertikaler 
Rechen vorgesetzt wobei beides vollautomatisch ge-
steuert wird. Der Ausbaudurchfluss beträgt 3,0 m³ 
bei einer Fallhöhe von rund 3,75 m – woraus sich ei-
ne Leistung von rund 90 Kilowatt ergibt. 
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Der Musikverein Söchau lud am 2. 
Aprilwochenende dieses Jahres zu 
den traditionellen zwei Konzerten in 
Söchau und Übersbach.
Den zahlreichen Gästen wurde ein 
umfassendes Repertoire an verschie-

denen Musikstücken dargeboten, welches eine Mi-
schung aus weltbekannten Hits wie „New York, New 
York“, den „Italo Pop Classics“, bis hin zum an-
spruchsvollen Werk „Three Aspects of Kurt Weill” 
darstellte. Als Höhepunkt am Programm standen 
diesmal drei Solisten, welche ihr Können unter Be-
weis stellten. Dies waren Michael Klug auf der Tuba, 
Julian Grabner auf der Posaune und Fabian Milko-
vits am Klavier. Herzliche Gratulation für diese tolle 
Leistung! Die musikalische Leitung hatte der Kapell-
meister Antonio Lizarraga inne, wofür ihm ein herz-
licher Dank gebührt.
Im Zuge des Konzerts wurden einige verdiente Mu-
siker und Mitglieder des Vereins geehrt. 
Dies waren Karl Eibel und Norbert Schnepf, welche 
das Ehrenzeichen in Silber-Gold für 25-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit in der steirischen Blasmusik er-
halten haben. Das Ehrenzeichen in Gold erhielten 
Franz Heschl, Karl-Heinz Frischer und Herbert Le-
bitsch, als Anerkennung für 40-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit in der steirischen Blasmusik.
Ing. Franz Pfingstl wurde mit dem Verdienstkreuz in 
Bronze am Band, in Würdigung seiner überaus ver-
dienstvollen Tätigkeit zum Wohle der steirischen Blas-
musik ausgezeichnet.
Der Musikverein bedankt sich bei den genannten 

Das Konzert 2016 ist Geschichte

Musikern aufs Allerherzlichste für die bisherige tat-
kräftige Unterstützung und hofft, noch viele Jahre 
auf diese Personen zählen zu können!
Ein ganz besonderer Dank gilt Daniel Milkovits, wel-
cher wie bereits im Vorjahr durch das Programm ge-
führt und die Zuseher in den musikalischen Pausen 
gekonnt unterhalten hat. 
Abschließend bedankt sich der Musikverein herzlich 
für die zahlreichen Spenden und die großartige Un-
terstützung. 
Wir hoffen, Sie nächstes Jahr wieder beim Konzert 
begrüßen zu dürfen!
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Am 22.06.2016, bot der Musikverein Söchau den Kin-
dern der Volksschulen in Söchau und Übersbach, die 
Möglichkeit, sämtliche Instrumente der Blasmusik, 
hautnah zu erleben.
Die Kinder hatten die Möglichkeit, jedes einzelne 
Instrument kennen zu lernen und auch selbständig 
auszuprobieren. Diesem Angebot kamen die Schü-
lerInnen mit großer Begeisterung entgegen.
Wir hoffen,  schon bald, wieder neue Talente in un-
seren Reihen begrüßen zu dürfen!

Instrumentenvorstel-
lung in den Volksschulen 

Söchau und Übersbach
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0-24h erreichbar

Für die Bezirke
Hartberg / Fürstenfeld

Jennersdorf und Güssing Rat, Hilfe, Begleitung und Beratung im Trauerfall

Es freut mich, dass mein Rat, meine Hilfe und 
meine Begleitung in Trauerfällen mit Dankbarkeit 
in Anspruch genommen wird.
Heute möchte ich Sie über die Feuerbestattung 
informieren, die nicht nur in Fürstenfeld, sondern 
in ganz Österreich stark zunimmt.

Die Urne mit der Asche des Verstorbenen kann 
sowohl in einem schon bestehenden Reihengrab, 
in einer Urnenwand oder am Urnenfriedhof 
erfolgen, als auch auf dem dafür im Anschluss an 
den Stadtfriedhof geschaffenen Waldfriedhof in 
Fürstenfeld. 
Die Urne kann sowohl aus Ton oder Metall gewählt 
werden aber auch als biogene Urne. Eine biogene 
Urne löst sich mit der Zeit auf und die Asche des 
Verstorbenen verbindet sich mit der sie 
umgebenden Erde.

Für die Urnenbeisetzung und die Verabschiedung 
vom Verstorbenen in Form eines großen 
Begräbnisses oder einer Verabschiedung im 
engsten Familienkreis stehe ich gerne, wenn 
gewünscht, als Begleiter, sei es für Ihre Beratung 
oder für eine Trauerrede, zur Verfügung.

Sie können die Urne aber auch zu Hause an 
einem würdigen Ort verwahren. Hierzu bedarf es 
der Genehmigung der jeweiligen Gemeinde.

In allen Belangen die sich im Rahmen einer 
Urnenbeisetzung oder einer Erdbeisetzung 
ergeben, einschließlich der Erledigung der 
erforderlichen  Wege, stehe ich ihnen jederzeit 
nach Terminvereinbarung zur Verfügung.

0664 / 54 37 237

03382 / 71 815

8280 Fürstenfeld, Kusmanekstraße 12
(Kompetenzzenrum: Eden Bestattung / Steinmetz Reinisch)

( Filialleiter -
Eden Bestattung

Fürstenfeld )

Andreas Taucher
(Filialleiter)

Andreas Taucher
Filialleiter

Andreas Taucher

informiert!
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Vorspielabend

Der Musikverein Söchau gratuliert Lisa Wallner 
(Bassflügelhorn), Ulla Maier (Querflöte) und Julian 
Grabner (Posaune) anlässlich ihrer erfolgreich be-
standenen Matura. Alles Gute und viel Erfolg für die 
weitere berufliche Karriere!

Erfolgreiche 
MaturantInnen

Am 11.06.2016 fanden am ehemaligen Sportplatz 
von Söchau die Stabführer-Prüfungen des Steirischen 
Blasmusikverbandes statt. Die Prüfung umfasste das 
Führen der Kapelle im Bereich der Wertungsstufe D, 
das Erstellen einer Marschaufstellung mit vorgege-
benen Instrumenten, das Erklären der Trageweise, 
sowie das richtige An- und Absetzen von verschie-
denen Instrumenten, und auch das Dirigieren. Nicht 
zuletzt musste von den Probanden auch ein theore-
tischer Prüfungsteil abgelegt werden. Im praktischen 
Part der Prüfung marschierte der Musikverein Söchau 
nach den Anweisungen der angehenden Stabführer.
Unser „Eibl Karli“ (Klarinette) stellte sich, gemeinsam 
mit 9 weiteren Kandidaten aus der Region, dieser He-
rausforderung und konnte bei dieser Stabführerprü-
fung mit einem „Ausgezeichneten Erfolg“ abschließen. 
Er darf nun das ÖBV-Stabführerabzeichen tragen.

Ein weiterer geprüfter Stabführer Beim Musikverein!

Wir gratulieren unserem „Karli“ aufs Allerherzlichste 
und sind mächtig stolz auf seine Leistung! 
Abschließend wird unserem Stabführer bzw. ehema-
ligen Bezirksstabführer des Blasmusikbezirkes Für-
stenfeld, Franz Heschl, Dank und Anerkennung für 
die perfekte Organisation dieser Veranstaltung und 
vor allem für seine jahrelange Treue gegenüber un-
serem Musikverein ausgesprochen.

Am 04.07.2016 fand im Proberaum des Musikvereins 
Söchau der alljährliche Vorspielabend unter der Lei-
tung von Irmgard Oberreiter-Klug statt. Die Kinder 
und Jugendlichen gaben mit großer Begeisterung vor 
einem zahlreich erschienenen Publikum ein großar-
tiges Programm zum Besten! Im Anschluss wurden 
die Gäste und die Jungmusiker zu einer kleinen Ver-
köstigung ins Musikerheim eingeladen.
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Am Sonntag, dem 07.08.2016, stürz-
ten sich fesche Madln im Dirndl vom 
3-Meter-Sprungturm mit originellen 
Sprungtechniken in die Fluten der 
Therme Loipersdorf und flotte Bur-
schen in Lederhosen paddelten im 
Sautrog um die Wette. Die Leistun-
gen der Teilnehmer wurden von einer 

strengen Jury bewertet. Der allseits bekannte Dorian 
Steidl moderierte den Wettkampf. Auch der Musik-
verein Söchau mit drei „Trachtenpärchen“ vertreten. 
Dies waren Ulla Maier mit Julian Grabner, Lisa Wall-
ner mit Christoph Oswald und Hannah Pfingstl mit 
Sebastian Strobl. Das letztgenannte Pärchen, Han-
nah Pfingstl und Sebastian Strobl rutschten unter den 
zahlreichen Teilnehmern beim Finale auf der Breit-
wellenrutsche zum Sieg! 

Der Musikverein gratuliert euch zu den tollen Leis-
tungen! Nicht zuletzt sind wir auf den spitzen Zusam-
menhalt der Gruppe auch außerhalb der musikalischen 
Aktivitäten stolz! Macht weiter so!

Die Videos und mehr Fotos dazu gibt’s auf unserer 
Homepage: www.mvsoechau.at

1. Platz beim Dirndlspringen in der Therme Loipersdorf!

Ende August fand ein 4-tägiges Jugend-
camp des Blasmusikbezirkes Fürstenfeld 
in Kooperation mit dem Musikbezirk 
Feldbach statt. 
Geleitet wurde die große Veranstaltung 
von den Bezirksjugendreferenten Engel-
bert Urschler und Peter List, sowie von 
Bezirkskapellmeister Bernhard Posch mit 
seinem Stellvertreter Herbert Maierhofer.
Insgesamt haben 104 Kinder und Ju-
gendliche aus 31 Blasmusikkapellen der 
Musikbezirke Fürstenfeld und Feldbach 
daran teilgenommen, welche von einem  
zwölfköpfigen Team aus Dozenten und 
Aufsichtspersonen betreut wurden. 

Auch der Musikverein Söchau war mit drei musikbe-
geisterten Mädls dabei. Dies waren Selina Schellnast, 
Lena und Katja Eibel. Am Programm standen unter 
anderem Ensemble- und Orchesterunterricht, Korrepe-

Teilnahme am 4-tägigen Blasmusikjugendcamp

tition, Musiktheorie, Workshops, ein Musiktriathlon, 
Camp-Wettbewerbe, „Bradln“ und zahlreiche Frei-
zeitaktivitäten wie Tischtennis, Volleyball, Fußball, 
ein Grillabend und noch viele weitere Aktivitäten.
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Somit war für die Unterhaltung der äußerst moti-
vierten Teilnehmer stets gesorgt. Zudem wurden zahl-
reiche neue Freundschaften geschlossen.
Am 25.08.2016 fand das Spektakel seinen Höhepunkt 
beim Abschlusskonzert am Hauptplatz von Fehring. 
Dabei wurden unter der musikalischen Leitung von 
Anton Mauerhofer Hits wie „Milky Way Marsch“, 
„Bob the Builder“, „Theme from New York, New 
York“, „Royals“, „Ham kumst“ und noch zahlreiche 
weitere Stücke mit der einen oder anderen Überra-
schung zum Besten gegeben.
Unter den Ehrengästen befanden sich der Präsident 
des Österreichischen Blasmusikverbandes Landesob-
mann Erich Riegler, Musikschuldirektor Karl Her-
mann, Stadtamtsdirektorin Sigrid Groß, Referatsleiter 
für Volkskultur Herbert Roßmann, Bezirksobmann 
Karl Hackl, Bezirksobmann-Stellvertreter Gerhard 
Lambrecht und Ehrenbezirksobmann Josef Stern.
Mehr Fotos gibt es auf www.blasmusikbezirk-fuer-
stenfeld.at

Vom 09.-12. August 2016 machten sich 9 
Fußwallfahrer auf den weiten Weg von 
Söchau bis nach Mariazell. Die Gruppe 
bestand aus Mitgliedern des Musikver-
eins Söchau, den „Fidelen Jungsteirern“ 
und aus Freunden dieser beiden Vereine. 

Der ca. 130 km lange Fußmarsch brach-
te viele Strapazen mit sich. Auch Unan-
nehmlichkeiten wie Blasen an den Füßen 
und mehrere Regenschauer machten den 
Wanderern zu schaffen, waren aber nach 
dem Einzug in die Basilika bald vergessen. 
Ein riesengroßes Dankeschön gilt unseren 
beiden „Koarls“. - Karl Eibel und Karl 
Masser begleiteten uns den weiten Weg mit 
einem Begleitfahrzeug und sorgten stets 
für unser Wohl. Ebenfalls bedanken wir 
uns bei all den gastfreundlichen Familien, 
die uns jedes Jahr willkommen heißen und 
uns mit einer kleinen Stärkung versorgen. Auch gilt 
dieses Dankeschön der Familie Thaller, welche uns 
alle Jahre wieder am 1. Tag der Wallfahrt ein wun-
derbares Frühstück zaubert. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal und hof-
fen, dass wir diese Tradition nach lange aufrecht er-
halten können!

Fußwallfahrt nach Mariazell
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Hochzeit Christina & Patrick Wagner

„Das große Glück in der Liebe besteht darin, Ruhe in 
einem anderen Herzen zu finden.” - Ein Zitat von Ju-
lie de Lespinasse.
Dieses Glück fand unsere Christina Hafner (Querflöte) 
in ihrem Patrick Wagner. Auch der Musikverein durf-
te an diesem wunderbaren Glück am 20.08.2016 bei 
ihrer Hochzeit in der Pfarrkirche Neudau, teilhaben.

Wir bedanken uns recht herzlich für die Einladung. 
Es war uns eine Ehre, euren Empfang, als frisch ver-
mähltes Paar musikalisch zu umrahmen.
Liebe Christina, lieber Patrick, wir wünschen euch 
auf eurem weiteren Lebensweg alles erdenklich Gu-
te und hoffen, noch viele gemeinsame Stunden mit 
euch verbringen zu dürfen.
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Am 28.08.2016 machte sich der Musikverein Söchau auf 
die Reise zum allseits bekannten Kurort Bad Vöslau. 
Im Mittelpunkt stand dort ein Konzert, welches die 
Söchauer Musiker vor dem imposanten Thermalbad 
zum Besten geben durften. Um den Kurort besser ken-
nen zu lernen, wurde den Musikern samt Anhang im 
Anschluss an das Konzert eine Führung im Thermal-
bad von Bad Vöslau dargeboten. Als Tagesabschluss 
wurde eine deftige Jause beim Brunnengassenheuri-
gen Herzog gewählt. Der MV Söchau bedankt sich 

Weinherbst und Trauben-Most-Kur in Bad Vöslau

bei allen Organisatoren des Ausflugs, durch welche 
dieser so reibungslos stattfinden hat können. Ab-
schließend gilt dem Blasorchester Bad Vöslau - allen 
voran dem ehem. Söchauer, Karl Gartner (vormals 
Lebitsch) durch welchen die Freundschaft der beiden 
Musikkapellen erst ihren Ursprung fand –  ein Dank 
für die tolle Gastfreundschaft! 

Mehr Fotos vom Ausflug gibt’s auf unserer Home-
page: www.mvsoechau.at 
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In der Aula der Alten Universität in Graz wur-
de von Landeshauptmann Hermann Schützenhö-
fer im Beisein von Bürgermeister Josef Kapper, 
Landesobmann Erich Riegler und Landeskapell-
meister Manfred Rechberger an den Musikverein 
Söchau, vertreten durch Stabführer Franz Heschl 
und Schriftführer-Stv. Valentin Weber der Steirische 
Panther verliehen.

Robert Stolz-Medaillen 
und Steirischer Panther 

verliehen

Wenn „der Himmelvater schimpft“, treten große Re-
genmengen auf. Nicht nur die Gemeinde Söchau – 
auch andere Gemeinden – „liefern“ Wassermengen 
aus dem Kanal zur Kläranlage in Fürstenfeld. Das 
Abwasser, das von den Bürger(inne)n in den Kanal 
„geleitet“ wird, bezahlt die Gemeinde pro m3. Lo-
gisch ist somit auch, dass zusätzliche Wassermengen 
– beispielsweise von Regenrinnen – höhere Kosten 
für die Gemeinde verursachen: Umso mehr Wasser, 
desto höher die Kosten. „Schlampiger“ Umgang mit 

Was wirklich in den Kanal gehört …

dem Kanal betrifft somit nicht nur die Gemeinde, 
sondern fällt im Endeffekt mittels höherer Entsor-
gungsgebühren auf Sie, liebe Bürger(innen), zurück. 
Noch im heurigen Jahr wird die Gemeinde Söchau 
den bürgerlichen Umgang mit der Kanalisation kon-
trollieren – dies funktioniert mit einem speziellen 
Kontrollverfahren. Wir möchten Sie recht herzlich 
bitten, kein Regenwasser bzw. keine Abfälle im Ka-
nal zu hinterlassen. 
Daniel Milkovits

Medizinalrat Dr. med. univ. Julius Stifter war 38 Jahre Arzt in 
Söchau. Er übernahm die Praxis für Allgemeinmedizin in sei-
nem elterlichen Wohnhaus am 1. April 1958.
Doch nicht nur als Arzt ging Medizinalrat Dr. Julius Stifter in 
die Geschichte der Gemeinde Söchau ein. Er war auch in der 
Kommunalpolitik aktiv. Von 1968 bis 1975 und 1979 bis 1985 
war er Mitglied des Gemeinderates. 
Vom 26.04.1985 bis 31.12.1989 fungierte er als Bürgermeister 
von Söchau. In seiner Amtszeit als Bürgermeister wurden das 
ehemalige Gasthaus Frischer sowie ein Unimog angekauft und 
viele andere Arbeiten durchgeführt.
Trotz seiner unermüdlichen Verdienste für all seine Bürge-
rinnen und Bürger, Patientinnen und Patienten, Freunde bzw. 
Vereine hat er sich in seiner Bescheidenheit nie in den Vorder-
grund gedrängt.
Neben all diesen Tätigkeiten war Dr. Stifter ein begeistertes 
Mitglied der Katholischen Österreichischen Studentenverbin-
dungen Traungau im Österreichischen Castellverband (ÖCV).
Das sichtbare ist vergangen, was bleibt ist die Erinnerung.

Die Gemeinde Söchau trauert um Bürgermeister 
a. D. Medizinalrat Dr. med. univ. Julius Stifter
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Lienhart Anton, 
Söchau 

zum 80. Geburtstag

Wiedner Maria, 
Söchau 

zum 80. Geburtstag

Stampfl Josefine, 
Aschbach 

zum 85. Geburtstag

Mader Rudolf, 
Tautendorf 

zum 80. Geburtstag

Karner Friederika, 
Ruppersdorf 

zum 80. Geburtstag

Röhrer Theresia, 
Söchau 

zum 90. Geburtstag

Nestelberger Maria, 
Aschbach 

zum 80. Geburtstag

Müllner Johann, 
Söchau 

zum 85. Geburtstag

Weber Josefa, 
Kohlgraben 

zum 90. Geburtstag



veranstaltungs-
kalender

September - Dezember

25.09.2016   Kulturhalle Söchau, Erntedank-Frühschoppen der ÖVP Söchau

01.10.2016    Maroni und Sturm der FF Söchau

15.10.2016    Kulturhalle Söchau, Oktoberfest des USV Söchau

22.10.2016    Kulturhalle Söchau, Konzert des Gesangsvereines Söchau

26.10.2016    Start: Kulturhalle Söchau, Hexen-Kräuter-Wandertag

05.11.2016    Kulturhalle Söchau, Oldie Nacht und junger Wein der SPÖ Söchau

26.11.2016    Kulturhalle Söchau, Adventfeier der Gemeinde Söchau

04.12.2016   Dorfplatz Söchau, Krampusmarkt der FF Söchau

10.12.2016    Dorfplatz Söchau, Adventmarkt

30.12.2016   Kulturhalle Söchau, Bauernsilvester


